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US-General - Werden russische Armee zerstören, falls Putin Nuklearwaffen in der Ukraine einsetzt

Kein Anschluss unter dieser Aktie? Deutsche Telekom
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Berlin - Studie - Zahl neu gebauter Wohnungen könnte 2024 unter 200.000 fallen

Work-Life-Balance - Wiener Ärztekammer fordert 32-Stunden-Woche
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Guten Morgen...Sind die Scheiben beschlagen, dann schreib' ich deinen Namen. Ich wusste nicht, was mir gefehlt hat,
bist du alles verdreht hast. Bist irgendwie anders, ich finde dir steht das. Immer wenn wir uns sehen, fängt mein Kopf
an zu drehen und bleibt mein Herz wieder stehen wenn du mich anlachst. Zitiert aus: Immer wenn wir uns sehen. Sind
die Scheiben beschlagen, dann schreib' ich wie schön die Einzelhandelsdaten waren. Während in China
Wachstumssorgen die Börsen belasteten, schürten Hoffnungen auf einen Konjunkturaufschwung nach guten US-
Unternehmensgewinnen und Einzelhandelsdaten die Kauflaune. Die US-Einzelhandelsumsätze blieben zwar hinter den
Prognosen zurück, aber die Kernumsätze - ohne Lebensmittel, Brennstoffe und Baumaterialien - stiegen im Juni um
0,6% und veranlassten die Ökonomen, ihre Prognosen für das US-BIP anzuheben. Sehr fein. Die Kerninflation geht
zurück und die Verbraucher:innen zeigen eine positive Dynamik. Höhere Zinseinnahmen beflügelten den Gewinn der
Bank of America (+4%). Bei Morgan Stanley (+6,5%) fiel unterdessen der Gewinnrückgang wegen der Flaute im
Geschäft mit Fusionen geringer aus als befürchtet. Auch die Aussicht auf wieder anziehende Geschäfte im
Investmentbanking beflügelten den Wert. Die Novartis-Aktie (+5%) hat nach einer Prognoseanhebung Steroide
gespritzt bekommen. Der Pharmagigant starte ein neues Aktienrückkaufprogramm mit einem Volumen von bis zu 15
Mrd. Dollar und bekräftigte, dass die Generika-Sparte Sandoz abgespalten und an die Schweizer Börse gebracht
werden soll. Oh je, Telekomfirmen standen dagegen mit einem Seufzer im Abseits. Die schwedische Tele2 (-11%)
brachen nach enttäuschenden Quartalszahlen ein (Deutschen Telekom -2%). Nordkorea reagiert mit dem Start von
zwei Raketen auf die erste Ankunft seit 40 Jahren eines atomgetriebenen US-U-Boots mit ballistischen Raketen in
Südkorea.
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Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung
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